
 

Es ist immer wieder ein Glücksfall für unsere 

Welt, wenn Menschen zusammenhalten und 

zusammenstehen, sich aufeinander verlassen 

können, gute und schwere Stunden miteinan-

der teilen. Wo Menschen das Leben gemein-

sam meistern, da wird unsere Welt weiter, 

reicher und schöner. 

Das gilt von sich aus bereits für alle Men-

schen, egal nach welcher Überzeugung sie ihr 

Leben ausrichten. Wenn aber zwei gläubige 

Menschen, zwei Getaufte, diese Aufgabe an-

packen, dann wird in der Lebensgemeinschaft, 

die sie eingehen, noch mehr deutlich. In ihrem 

Bemühen, das Leben gemeinsam aus dem 

Geist der Liebe heraus zu gestalten, wird für 

sie und ihre Umgebung die Liebe Gottes in 

unserer Welt sichtbar. 

Dies ist der eigentliche Inhalt des Sakraments 

der Ehe, das sich die Brautleute in der Feier 

der Trauung spenden. 

Wenn Sie sich mit dem Gedanken tragen, in 

nächster Zeit Ihre Hochzeit zu feiern, dann 

finden Sie hier einige wichtige Hinweise, die 

Ihnen die Vorbereitung erleichtern sollen. 

 Wenden Sie sich bitte rechtzeitig an eines 

unserer drei Büros (siehe Rückseite).  

Bedenken Sie bitte, dass Termine in  

unseren Kirchen manchmal sogar schon 

ein Jahr im Voraus reserviert sind. Auch 

gibt es pfarrliche Veranstaltungen, die eine 

Hochzeit an einem bestimmten Tag unmög-

lich machen. Dies sollten Sie auf jeden 

Fall geklärt haben, bevor Sie sich etwa um 

einen Termin im Gasthaus bemühen. 

 Um heiraten zu können, brauchen Sie als 

Katholik/in - auch wenn Sie aus der Kirche 

ausgetreten sind - ein Taufzeugnis, das 

nicht älter als ein halbes Jahr sein darf. Es 

dient gleichzeitig als Ledigkeits-nachweis. 

Sie erhalten es bei dem Pfarramt, das für 

Ihre Taufe zuständig war. 

Als Christ einer anderen Konfession  

benötigen Sie eine Taufbescheinigung. 

Hier genügt etwa eine Kopie aus dem 

Stammbuch der Eltern. Zudem benötigen 

Sie als Nichtkatholik/in für den Ledigen-

nachweis eine Aufenthaltsbescheinigung. 

Diese können Sie beim Einwohnermelde-

amt Ihres Wohnortes beantragen. 

 Bei den Formalitäten hilft Ihnen  

Pfr. Alois Balint, sofern Sie zur Seelsorge-

einheit Kehl gehören. Mit ihm sprechen Sie 

auch die inhaltliche Gestaltung durch, 

wenn er die Trauung leitet. Denken Sie bit-

te daran, rechtzeitig einen Termin mit ihm 

zu vereinbaren. 

 Da Sie bei Ihrer Hochzeit sicherlich  

Orgelspiel wünschen, setzen Sie sich dafür 

bitte mit einem unserer Organisten in  

Verbindung. Deren Kontaktdaten finden 

Sie auf der Rückseite. Das Honorar für die 

musikalische Gestaltung handeln Sie bitte 

mit dem/der jeweiligen Musiker/in selbst 

aus. Wenn ein/e anderer Musiker/in die 

Gestaltung Ihrer Hochzeit übernehmen 

soll, etwa ein befreundeter Organist, so ist 

dies auch möglich. Bitte geben Sie uns 

dann entsprechend frühzeitig Bescheid. 

 Unsere Kirchen sind stets ansprechend 

geschmückt. Wenn Sie jedoch einen  

besonderen Blumenschmuck wünschen, 

steht es Ihnen frei, selbst dafür zu sorgen. 

Sie sollten dies lediglich unserer  

Mesnerin/unserem Mesner melden, damit 

diese nicht ebenfalls Blumen für die Kirche 

richten. Auch den Termin, an dem die 

Blumen angeliefert werden, sollten Sie mit 

dem/der jeweiligen Mesner/in absprechen, 

damit die Kirche dann offen ist. 

Achten Sie bitte auch darauf, dass etwaige 

Altargestecke nicht zu hoch sind. Es wäre 

schade, wenn der Blickkontakt vom Altar 

zu den Hochzeitsgästen durch große Blu-

men verstellt wäre. 

Dankbar sind wir Ihnen, wenn Sie Ihren 

Blumenschmuck - zumindest teilweise - in 

der Kirche belassen können. Dann kann 

sich auch die Gottesdienstgemeinde und 

Kirchenbesucher noch an Ihren Blumen 

erfreuen. Dies wäre für uns auch deshalb 

eine große Hilfe, weil zwischen Trauung 

und dem nächsten Gottesdienst der  

Gemeinde oftmals nicht genug Zeit bleibt, 

die Kirche entsprechend umzuschmücken. 

http://www.joerg-sieger.de/pfarrei/einstieg/ad_org.htm


 

 Fotografieren bzw. Videoaufnahmen wäh-

rend der Trauung sind prinzipiell möglich. 

 Kosten entstehen für Sie keine, wenn Sie 

im Gebiet der Seelsorgeeinheit Kehl woh-

nen, zu unserer katholischen Gemeinde 

gehören oder hier aufgewachsen sind. An-

dernfalls stellen wir Ihnen - sofern dies 

terminlich möglich ist - unsere Kirchen 

auch gerne für Ihre katholische oder öku-

menische Trauung zur Verfügung. Haben 

Sie aber Verständnis, dass wir Sie in die-

sem Fall um einen Kostenbeitrag von 150 

Euro bitten. Bei finanziellen Schwierigkei-

ten sprechen Sie uns bitte an. 

 Auf dem Kirchplatz dürfen Sie gerne  

Blumen streuen. Wir bitten jedoch darum, 

in der Kirche darauf zu verzichten, ebenso 

auf das Werfen von künstlichen Blüten und 

Plastikherzen o.ä.. Das Werfen von Reis 

auf dem Vorplatz ist aus Sicherheitsgrün-

den untersagt. Entstehende Reinigungskos-

ten müssen wir ggf. in Rechnung stellen. 

Zu unserer Sicherheit erheben wir eine 

Kaution von 100 Euro. 

 Ein Sektempfang nach der Trauung an der 

Kirche ist prinzipiell möglich. Bitte neh-

men Sie diesbezüglich mit dem Pfarrbüro 

Kontakt auf.  

 

Pfarrbüros 

St. Johannes Nepomuk, Kehl 
  Tel. 07851-74040 

  johannes-nepomuk@kirchen-kehl.de 

St. Maria, Kehl 
  Tel. 07851-899690 

  maria@kirchen-kehl.de 

St. Arbogast, Marlen 
  Tel. 07854-221 

  st. arbogast@kirchen-kehl.de 

Priester 

Pfarrer Alois Balint 
Leiter der Seelsorgeeinheit 

  Tel. 07851-74040 

  alois.balint@kirchen-kehl.de 

Pfarrer i. R. Alfred Pummer 
  Tel. 07854-221 (Pfarrbüro Marlen) 

  a.pummer@gmx.de 

Organisten 

Andreas Dilles, Tel. 07851-71594 

  andreas.dilles@gmx.de 

Dietmar Hacker, Tel. 0176-211 83 221 

  orgel-mann@gmx.de 

Cedric Bürfent, Tel. 0173-6733345 

  office@buerfent.de 

Mesner/in 

Die Kontaktdaten erhalten Sie im jeweiligen 

Pfarrbüro. 

Wir möchten 

heiraten! 

 
 

 

 

 

 

Was ist zu tun? 

Was gilt es  

zu beachten? 
 

mailto:orgel-mann@gmx.de

